Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Martin, Dr. Vogel (Speyer), 
Frau Geisendörfer, Dr. Geißler und Genossen 


betr. Kosten und personeller Aufwand für die Stu- 
dienreform 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche finanziellen Aufwendungen sind voraussichtlich er- 
forderlich, um die vom Wissenschaftsrat empfohlenen Maß- 
nahmen zur Studienreform durchzuführen? 

2. Welcher personelle Mehraufwand entsteht, wenn die Emp- 
fehlungen des Wissenschaftsrates durchgeführt werden? 

3. Welche Kosten entstehen insbesondere für das vom Wissen- 
schaftsrat vorgeschlagene Kontaktstudium? Was gedenkt 
die Bundesregierung zu tun, um eine baldige Verwirklichung 
des Kontaktstudiums zu erreichen, zumal die Fortbildung 
der Akademiker in ihren rasch fortschreitenden Fachgebieten 
schon jetzt dringend erforderlich ist? 
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